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Am Metrischen Gewinde beträgt nach Abb. 335 der Hebelarm des Biegemomentes

t, _ 0,6495
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wenn man sich den Auflagedruck in der Mitte der Flanken, also längs einer Schrauben-

].im'e vom Durchmesser d, wirkend denkt. Damit wird das Biegemoment

Mb : 0,370 Q'h.

Als Widerstandsmoment eines Ganges darf am Bolzen ein Rechteck von der Länge n°dl

 + 0,045) h = 0,370 h,
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und der Höhe TE h angenommen werden, woraus die Biegebeanspruchung unter Beach-

tung des Umstandes, daß die Gangzahl z1 wiederum durch % ersetzt werden kann, folgt:

M„ 60,370Q-h d,
(Th—_ _——_Té—O’6315H.kz' (95)
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Für das Whitworthgewinde lautet die entsprechende Gleichung

d

g„ = 0,691 ä-k,. (95 a)

Beispielweise gilt für die folgenden Muttern des Metrischen Gewindes der DIN 934:

(l p o„

‘ mm kg/cm2 kg/cm2

10 0,334 Ic, 0,625 k,

20 0,357 „ 0,652 „

42 0,394 „ 0,706 „

80 0,400 „ 0,697 „

149 0,460 „ 0,773 „

Die Beanspruchungen auf Flächendruck und Biegung nehmen also mit steigendem

Durchmesser im Verhältnis zur Beanspruchung auf Zug langsam zu, sind aber hinreichend

niedrig, wenn der Werkstoff der Mutter selbst weicher Flußstahl ist.

Soll die Mutter sehr oft nachgestellt oder gelöst werden, wie es an

Stopfbüchsschrauben vorkommt, so empfiehlt es sich, entweder die

Mutter höher zu wählen oder den Durchmesser der Schrauben, und

dadurch die Gewindeflächen, zu vergrößern.

Muttern aus anderem Werkstoff sind unter Berücksichtigung der

zulässigen Werte für die Biegebeanspruchung nachzurechnen. Solche

aus Gußeisen, die man aber möglichst zu vermeiden sucht, weil sie bei

öfterem Lösen und Anziehen sehr leiden, erhalten zweckmäßig eine

Höhe H: 1,5...2d.

Vierkantige Muttern kommen im Maschinenbau seltener vor. Sie

erhalten normale Schlüsselweiten und. Höhen oder sind den Umständen

entsprechend auf Auflagepressung zu berechnen. Abb. 350. Schraube

Zum raschen und. leichten Bedienen der Schrauben von Hand be- mit Flügelmutter-

nutzt man Flügelmuttern, Abb. 350, — an häufig zu öffnenden

Deckeln oft in Verbindung mit Klappschrauben, die sich, in Schlitzen liegend, nach ge-

ringem Lösen zur Seite schlagen lassen, aber, durch Bolzen B gehalten,-nicht abfallen

können. Stellschrauben werden am Umfange des Kopfes oder der Stellschraube geräudelt.

Die wichtigsten auf Muttern bezüglichen deutschen Industrienormen sind die fol-

genden:

Sechskantmuttern, blank, DIN 934, roh, DIN 555 und 428,

Kronenmuttern, blank, DIN 935, roh, DIN 430,

flache Sechskantmuttern, DIN 439,

 

 
 

 


